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Roland Vogt

Taverne zum Kreuz
Das «Schmuckstück» in der Oltner Altstadt

Die Taverne zum Kreuz hat sich in
den letzten Jahren zu einem ebenso

vielseitigen wie attraktiven Schmuckstück

gemausert. Sie wurde total
umgebaut und renoviert. Dabei hat man
vor allem auf die Kombination von
alten, historischen und modernen
Elementen Wert gelegt, und das

Resultat gibt den Bauherren recht.
Roland Vogt ist verantwortlich für das

wohl breiteste Angebot in der Region
Ölten: Nach Lust und Laune kann sich

der Gast individuell verwöhnen lassen.

Die Altstadt-Beiz - mit einer kleinen

Speisekarte - lädt zum «Zämehöckle»
und Verweilen ein. Oder im Sommer
aufder Terrasse in der Fussgängerzone,

zum Apero und Plaudern. Für
«Instant-Italienreisen» kostet man
eine der unverwechselbaren Pizzen in
den Kellergewölben der Pizzeria.

Wer aussergewöhnliche Spezialitäten
bevorzugt, geniesst gepflegte
Gaumenfreuden in der Kreuzstube. Von
der grossen Auswahl an Tagesmenüs,
über hausgemachte Teigwaren bis hin

zu vegetarischen Gerichten reicht die
Palette.

Für Anlässe und Zusammenkünfte

jeder Art ist der einmalige Kreuzsaal

geradezu prädestiniert. Blickfang ist
das aus dem 15. Jahrhundert
stammende Wandbild, welches völlig
restauriert in altem Glanz erstrahlt.
Der Raum ist historisch voll erhalten,
mit Balken und Wänden aus jener
Zeit.
Und «last but not least» der

Treffpunkt der Insider und solche, die es

werden möchten: Die Bar fürs tägliche
und nächtliche Treiben. Vor allem die

Nachtschwärmer können sich über

zwei Novitäten freuen. Einerseits werden

warme Gerichte bis 24.00 Uhr
serviert, andererseits wird die Bar bis

02.00 Uhr geöffnet sein.

Der Kreuzsaal mit seinem angenehmen Ambiente

Die Bar, der zentrale Dreh- und Angelpunkt
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